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LISA ECKHART 
 
Das aktuelle Programm: 
DIE VORTEILE DES LASTERS 
Österreich-Premiere: 9.1.2018, Kabarett Niedermeier Wien 
Deutschland-Premiere: 11.1.2019, „Tafelhalle“ Nürnberg 
 
„Seichtes rund um den Schritt wird hier nie peinlich oder billig. Zu kunstvoll montiert Eckhart ihre Verse,  
zu geschickt verknüpft sie das Allzumenschliche mit beißender Kritik am Unmenschlichen, das globale 
Großkonzerne wie Coca-Cola an den Tag legen … Muss man sehen!“ DER STANDARD 
 
Es war nicht alles schlecht unter Gott. Gut war zum Beispiel, dass alles schlecht war. Denn alles, was man tat, 
war Sünde. Wir waren alle gute Christen und hatten einen Heidenspaß. Die Hölle zählte Leistungsgruppen, 
Ablässe waren das perfekte Last-Minute Geschenk und lasterhaft zu sein noch Kunst. Doch dann starb Gott 
ganz unerwartet an chronischer Langeweile. Und bei der Testamentsverlesung hieß es, wir wären alle von der 
Ursünde enterbt. Fortan war kein Mensch mehr schlecht, jedes Laster nunmehr straffrei und die Hölle wegen 
Renovierungsarbeiten geschlossen. So fand der Spaß ein jähes Ende. 
 
Heute ziehen Eisfirmen, Elektronikgeschäfte und jedes zweite Schlagerlied die sieben Sünden in den Dreck, 
indem man sie zur heiligen Tugend erklärt. Gott befahl uns zu entsagen, Coca-Cola zu genießen. Man hat uns 
alles erlaubt und somit alles genommen. Polyamorie versaute die Unzucht. All-You-Can-Eat-Buffets vergällten 
die Völlerei. Facebook beschämte die Eitelkeit. Ego-Shooter liquidierten den Jähzorn. Wellnesshotels 
verweichlichten die Trägheit. Sie alle haben’s schlecht gemeint. Doch schlecht gemeint ist bekanntlich das 
Gegenteil von schlecht. Und kein Zweck heiligt das Mittelmaß. 
Darum gilt es, die Sünden neu zu erfinden. Wie widersetzt man sich der Spaßgesellschaft, ohne den eigenen 
Spaß einzubüßen? Wie empört man seine Umwelt, ohne als Künstler verleumdet zu werden? Wie verweigert 
man sich dem Konsumerismus, ohne auf irgendetwas zu verzichten? Wie verachtet man die 
Unterhaltungsindustrie, ohne Adorno schmeichelnd ans Gemächt zu fassen? Wie wird man zum Ketzer einer 
säkularisierten Welt? 
Seien Sie neidisch auf andere, doch anstatt ihnen nachzueifern, ziehen Sie sie auf Ihr Niveau. Seien Sie träge 
und zeigen Sie Ihrem Partner, wer in der Beziehung die Windeln anhat. Seien Sie jähzornig und beschimpfen  
Sie Werner Herzog. Seien Sie wollüstig und beschränken Sie sich nicht auf die zwei, drei Abgründe Ihres 
Körpers. Seien Sie eitel und entreißen Sie Ihre Schönheit dem trüben Auge des Betrachters. Seien Sie geizig  
und teilen Sie nicht länger brüderlich wie Kain den Schädel seines Bruders. Seien Sie maßlos in allem, nur 
niemals der Mittelmäßigkeit.  
 
Alle Termine: www.lisaeckhart.com 
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Biografie: 
 
Lisa Eckhart wurde 1992 in Leoben in der Steiermark geboren. Sie studierte in Paris Germanistik und Slawistik. 
Die Ausübung des Lehrerberufes – Eckhart unterrichtete Französisch und Deutsch an zwei Gymnasien Londons 
– blieb eine Episode, Kinder stellten sich als ungeeignetes Zielpublikum heraus. Nach dem Master der 
Germanistik an der Sorbonne und Freien Universität Berlin folgten ein Dutzend erfolglose Vorsprechen an 
deutschen Schauspielschulen, bevor Lisa Eckhart den Poetry-Slam für sich entdeckte. 2015 gewann sie die 
österreichischen Poetry-Slam-Meisterschaften, 2016 den Österreichischen Kabarett-Förderpreis für ihr erstes 
Soloprogramm Als ob Sie Besseres zu tun hätten. Zahlreiche weitere Auszeichnungen, u. a. Förderpreise von 
Deutscher Kabarett-Preis 2017, Deutscher Kleinkunstpreis 2018 und Hessischer Kabarettpreis 2018.  
2017 erschienen ihre Metrischen Taktlosigkeiten in der Theater-Edition Schultz & Schirm. Ihr zweites 
Soloprogramm Die Vorteile des Lasters hat im Januar 2018 Premiere. 
 
 
Preise und Auszeichnungen: 
 
• Deutscher Kleinkunstpreis 2018 – Förderpreis 
• Hessischer Kabarettpreis 2018 – Förderpreis 
• Deutscher Kabarett-Preis 2017 – Förderpreis 
• Prix Pantheon 2017 – Jurypreis „Frühreif & Verdorben“ 
• Österreichische Kabarettpreis 2016 – Förderpreis 
• Klagenfurter Kleinkunstpreis Herkules 2016 – Publikumspreis 
• Österreichische Poetry-Slam Meisterin 2015/16 

 
 
Publikationen: 
 
• Metrische Taktlosigkeiten – Eine Einführung ins politische Korrektum.  

Theater-Edition Schultz & Schirm 2017 
 
 
Pressestimmen: 
 
• „Maliziöses Lächeln, böse Reime und geschliffener Vortrag“ SÜDDEUTSCHE ZEITUNG 
• „pointiert bösartige Texte und rabenschwarzer Humor“ ORF Ö1 
• „Lisa Eckhart besticht mit […] rabenschwarzem Humor, souveräner Bühnenpräsenz, bösem Witz und  

nicht zuletzt mit dem größten poetischen Talent, das derzeit die Kabarettszene bereichert.“  
ÖSTERREICHISCHER KABARETTPREIS 

• „Himmel und Hölle, Komik und Tragik, Mitleid und Spott liegen in den fein ziselierten Texten von  
Lisa Eckhart ganz nahe beieinander.“ PRIX PANTHEON 

• „Sie hat Charme, Stil und absolute Klasse. Ihren Humor, der kein Tabu kennt, als tiefschwarz zu 
bezeichnen, wäre eine glatte Untertreibung. Lisa Eckhart überwältigt mit Intellekt, Mut und 
unwiderstehlicher Bösartigkeit. Ihre geistreichen Provokationen formuliert sie sprachlich auf höchstem 
Niveau – auf jemanden wie Lisa Eckhart hat das Kabarett lange gewartet.“ DEUTSCHER KABARETTPREIS 

• „Eine frappierende Erscheinung, die mit Worten und Gesten eine geheimnisvolle und diabolische Welt 
entwirft, in der sie sich gnadenlos behauptet. Sie ist ein Gegenentwurf zur üblichen Mittelmäßigkeit.  
Sie widersetzt sich mit Verstand, Versmaß, Eloquenz und Logik.“ DEUTSCHER KLEINKUNSTPREIS 
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METRISCHE TAKTLOSIGKEITEN – Eine Einführung ins politische Korrektum. 

Bühnendichtung von Lisa Eckhart 
Theater-Edition Schultz & Schirm 2017 
ISBN 978-3-9503907-6-6, 144 Seiten, 13 x 21 cm, gedruckt auf Munken Papier 
 
• 17 bitterböse Bühnentexte 

•  5 pointierte Stellungnahmen zu Fragen der Zeit 

•  1 Interview – Michael Niavarani und Lisa Eckhart im Gespräch 

 

Lisa Eckhart fleddert die illustren Leichen der Literatur und erschafft entzückende Bastarde aus bitterbösen 
Balladen und barockem Pathos. Die Pestbeulen der Postmoderne werden in versmaßgeschneiderte Gewänder 
gehüllt und auf der Bühne genüsslich zum Platzen gebracht. Wem Schopenhauer zu optimistisch, Nietzsche zu 
wehleidig und Kafka zu fröhlich ist, der soll an diesem Werk genesen. Es macht Sie vielleicht nicht zu einem 
besseren Menschen, doch bewahrt es Sie gewiss davor, einer zu werden. 
In den Metrischen Taktlosigkeiten sind Poetry-Slam-Texte zu folgenden Themen zusammengefasst: Tu Felix 
Austria, Mythen des Alltags, Herzkammerspiele, FPÖ (Faux-Pas Österreich) und Glaubensfragen. 
 
„Vor schwarzem Humor triefend und in seiner eleganten Unerbittlichkeit an H. C. Artmanns Themen  
erinnernd …“ DER STANDARD 
 
www.schultzundschirm.com 
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KONTAKTE: 
 
Management / Booking Österreich: 

Thomas Tröbinger  
+43 (0) 664 / 532 98 15 
thomas@troebinger.co.at 
www.troebinger.co.at 
 
Management / Kontakt Deutschland: 

Agentur akzent GbR 
Barbara Jakubeit und Oliver Jakubeit 
Johann-Dahlem-Str. 64 
D-63814 Mainaschaff 
+49 (0)6021 / 45 90 4-0 
kontakt@agentur-akzent.de 
www.agentur-akzent.de  
 
Pressekontakt Verlag:  

vielseitig ||| kommunikation 
Valerie Besl 
Neubaugasse 8/2/1 
1070 Wien  
+43 1 522 4459 10 
+43 664 83 39 266  
valerie.besl@vielseitig.co.at   
www.vielseitig.co.at  
 


